
Alcatraz heißt eine  in den USA. Sie befindet sich in der

Bucht von San Francisco, einer großen Stadt in , im Osten

des Landes. Bekannt ist Alcatraz für sein Gefängnis, in den viele

 leben mussten. Heute besuchen viele Touristen die Insel

mit dem ehemaligen .

Die Insel ist nur etwa 10mal so groß wie ein Fußballfeld. Ein spanischer

 entdeckte sie vor etwa 250 Jahren. Seit etwa 150 Jahren

gehört Kalifornien mit  zu den USA. Die Amerikaner haben

auf der Insel einen Leuchtturm gebaut, weil viele  in der

Bucht verunglückt sind.

Man befürchtete, dass Feinde  angreifen könnten. Darum

baute man auf Alcatraz auch ein Fort, einen befestigten Ort für die

. So ein Fort hat dicke Mauern und lässt sich gut bewachen.

Im Jahr 1963 endete die Zeit als . Zweimal besetzten dann

Indianer die Insel: Diese jungen Amerikaner wurden vom 

schlecht behandelt. Mit der Besetzung wollten sie darauf aufmerksam machen. Sie

sagten auch, dass  schon lange vor den Weißen in

Kalifornien und auf der Insel gelebt hatten.

Heute ist die  ein Denkmal und ein Erholungsgebiet.

Touristen erreichen die Insel mit der  von San Francisco aus.

Dort gibt es noch viele Gebäude von früher: Außer dem 

sind das zum Beispiel eine kleine Kirche und das Gebäude 64, wo einst die Chefs der

 mit ihren Familien lebten. Außerdem dreht man ab und zu

 auf der Insel und im Gefängnis.
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